Notizen zum QM-Audit 27.1.2021 1830 – 2145 h 
Prüfer Herrn Meilwes
vom ewe: Guido und Yoko
Hinweise von Herrn Meilwes zur Verbesserung bzw. zum Eigenschutz des Vereins:

      * Satzungsergänzung im Hinblick auf steuerliche Prüfungen; im Zweck des Vereins Hinweis auf den FW-Dienst (.. Vereinsziele werden verwirklicht durch …)
· Kassenprüfbericht/Kassenprüfer – mit Blick auf mögliche Prüfungen durch weltwärts oder das Finanzamt sollte ein getrennter Buchhaltungsbereich für den FW-Dienst vorhanden sein, vom Kassenprüfer als solcher geprüft werden und im Kassenprüfbericht auch explizit erwähnt werden.
· Dokumente sollten immer einen Vermerk mit „Stand vom …“ haben, z.B. fachlich-pädagogisches Konzept etc. (hieran lassen sich Entwicklungen direkt erkennen)
· Datei  zu fachlich-pädagogischem Konzept korrigieren: es sind noch Fid-Seminare aufgeführt.
· Außerdem ins f-p Konzept am Anfang auch eine kurze Zielformulierung aufnehmen
(Orientierung am Text auf der HP – rechts oben? - )
· Sehr wichtig: Thematisierung von sexualisierter Gewalt in der Vorbereitung muss nicht nur erfolgen, sondern es muss anhand von Dokumenten nachgewiesen werden, dass eine Aufklärung stattgefunden hat und zwar durch eine dafür geschulte Person.
 hierzu Dokumente vom SDFV anfordern und nachreichen.
 Fortbildung einer/eines Beteiligten aus dem Vorstand noch in diesem Jahr wird empfohlen!
 Festlegung, wann wo wie dies in der Vorbereitung stattfindet. Also auch Aufnahme als Sonderschwerpunkt ins päd. Begleitkonzept.
· Situation von Frauen in Sambia: unsere Fürsorgepflicht gegenüber weibl. FW sollte aus der Vorbereitung ersichtlich sein.
· Dokumente zum Krisenmanagement/Emergency Plan vom SDFV anfordern und nachreichen
· Empfehlung der Einführung eines Dokumentationssystems für Krisenfälle (Eigenschutz);
wann wo was, Stichworte reichen, z.B. 
20.1.21 Unfallmeldung von FW X eingegangen, XY Maßnahme eingeleitet
21.1.21 Meldung an Vorstand weitergegeben
…
· FW-Vertrag (sehr gut) unter Punkt 5.6 namentlich den jeweiligen Mentor aufnehmen und Passus einfügen, dass der Ansprechpartner der Einsatzstelle vor Ort mitgeteilt wird.

Feedback von Herrn Meilwes zum Audit
Keine Bedenken hinsichtlich der Rezertifizierung
Begründung: 
       * hohe länderspezifische Kompetenz, gute Partnerschaftsarbeit durch Konzentration auf ein Land
· Besonderheit des integrativen Ansatzes erfüllt zu mehr als 100% die Ziele des weltwärts-Programms. Das Eintauchen und Miterleben in der anderen Kultur leistet einen wichtigen Beitrag zur interkulturellen Verständigung
· Wertschätzung des ehrenamtlichen Engagements auf hohem qualitativem Niveau (Besonderheit)
· Unser Bemühen Ehemalige in die Vereinsarbeit mit einzubeziehen (durch Öffentlichkeitsarbeit, Vorbereitung und Begleitung der FW)  Bindeglied zwischen den Generationen 
· partizipativer Ansatz in der Zusammenarbeit mit dem sambischen Partner
· Fairreisen als weiteres Zeichen der Partnerschaft
· Realistische Selbsteinschätzung der eigenen Kompetenzen/Leistungsfähigkeit:
deshalb Nutzen externer Kompetenzen, wo erforderlich (z.B. SDFV und Fid),
daneben tragen die internen Seminare unsere eigene Handschrift
· Ländereinführungsseminar vor Ort 
· Selbstverpflichtungserklärung der FW – ein gutes Instrument, die FW emotional in die Pflicht zu nehmen

Herr Meilwes wünscht dem Verein nach der Pandemie wieder FW entsenden zu können.
Hierzu regt er eine Reportage (Tages- und Kirchenzeitung) an, in der exemplarisch ein/e Ehemalige/r mit Werdegang dargestellt wird, um den Bekanntheitsgrad des ewe wieder zu erhöhen. (Ein Jahr der Muße schadet der Karriere nicht.)

